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Wilhelmshavener Sagblatt
Bestellungen auf das „ Tageblatt " ,
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1880 .

schließen , so würde das G set , wonach der Landtag neue Vicekönig , reist in ungefähr 14 Tagen nach
Deutsches Reich .

in der Woche nach Pfingsten zusammenzutreten hat , Kalkutta . Lord Edmund Fizmaurice wird an Sir

Berlin , 5. Mai . Hus Wiesbaden wird ge hinfällig und dann müßte die Einberufung des Land - H. D. Wolffs Stelle Vertreter Englands bei der oft¬

meldet : Se . Majestät der Kaiser promenirte heute mit tages schon zwei Tage nach dem Schluß des Reichs - rumelischen Commission .

der Frau Großherzogin von Baden in den Kuranlagen . tages erfolgen Der Herzog von Connaught sammt Gemahlin

Später nagm Allerhöchstderselbe die Vorträge des Hof Auf Anregung des Reichskanzleramts haben reisen in den nächsten Tagen nach Paris .

marschalls Grafen von Perponcher , des Chefs des die deutschen Küstenstaaten seit dem 1. Januar 1874 - Die amtliche Bestätigung der Meldung , daß

Civilkabinets , Wirklichen Geheimen Raths von Wil halbjährliche Uebersichten über die Zahl der vorge - das Canalgeschwader auf seiner Kreuzungsfahrt nach

mowsky und des Geheimen Hofraths Bork entgegen . nommenen Vollmatrosen Anheuerungen und den durch den Azoren keiner Spur von dem Schulschiffe Ata¬
An dem Diner bei Sr . Majestät dem Kaiser nehmen schnittlichen Geldbetrag der in den einzelnen Monaten lanta begegnet , hat in Portsmouth die größte Be¬
Theil die hier anwesenden Spißen der elsaß-lothringi vereinbarten Heuern von den inländischen Seemanns - stürzung verursacht . Man gibt das Schiff verloren
schen Behörden , ferner Graf Solms -Rödelheim , Graf ämtern aufst . llen lassen . Diesen Nachweisen schlossen und viele Angehörige der 320 Personen , die sich an
Matuschta , Graf Elz und Freiherr von Rothschild, sich seit dem 1. Juli 1874 halbjährliche Verzeichnisse Bord deffelben befanden, haben schon Trau . r angelegt .
welcher von Sr . Majestät dem Kaiser noch in besonder bei den einzelnen Seemannsämtern stattgehabten Die Admiralität will indessen die Atalanta nicht von
derer Audienz empfangen wurde . Am Abend wird Anmusterungen unbefahrener Schiffsjungen an . Seit der Marineliste streichen, noch auch schon jezt Maß¬
Se . Majestät das Theater besuchen . Eingetroffen ist demselben Jahre wurde von einer Anzahl Seemanns regeln zur Unterstützung der hinterbliebenen Wittwen
hier noch aus Straßburg der Staatssekretär Herzog. ämter im Auslande, beziehungsweise Konsulaten auch und Waisen treffen , bis Bestimmtes über das Schickſal

Unserem Hofe steht , wahrscheinlicher Weise Aufzeichnungen über Desertionen von Mannschaften des Schiffes entdeckt worden .
schon gegen den Schluß dieses Monats oder zu An der deutschen Handelsmarine in den wichtigsten Häfen Das Reut . Bureau meldet aus Schanghai :

fang des nächsten, der Besuch des rumänischen Fürsten - zusammengestellt. Die Ergebnisse aller dieser Aufstel: Die chinesische Regierung hat den Kuldscha-Vertrag
paares bevor. Es ist das erste Mal , daß sich der lungen hat das kaiserlich statistischeAmt für die Jahre gänzlich verworfen und verlangt die bedingungslose
Fürst von Rumänien als Souverän außerhalb des 1874 - 77 im 30. Bande der Statistik des Deutschen Wiederabtretung von Jli , gab auch zu verstehen , daß
Landes begiebt. Auch am Wiener Hofe ist ein De- Reichs mitgetheilt . Für das Jahr 1878 liegt nun sie im Weigerungsfalle diesen Bezirk besezen werde.
such des fürstlichen Paares in Aussicht genommen. mehr ebenfalls ein solcher Nachweis vor , in welchem In Rücksicht auf den schwebenden Streit mit Rußland
Ob die Reise auch mit der Regulirung der Thron mit den Angaben überall ein Rückblick auf die Ergeb : ist ein gütliches Abkommen mit Japan in der Frage
folgefrage in Verbindung steht , wird sich zeigen . Jeden nisse der früheren Jahre verbunden ist .
falls beweist die Reise , daß Fürst Karl die inneren
Verhältnisse in Rumänien für so befestigt erachtet , daß
er ohne Gefahr das Land verlassen zu lönnen glaubt .

Der Reichstag wird nach den neuesten Dis¬

Aula at d .

PISCARV

der Lutschu - Inseln getroffen worden ; auch sendet die
Regierung Kriegsvorräthe nach Norden .

- Nach Meldungen aus Simla hat die indische
Regierung dem Staatssecretär für Indien in London
in einer Depesche mitgetheilt , daß die Kosten für den
Krieg in Afghanistan den in dem Budget für Indien

Wien , 6. Mai Die Pol . Corr . meldet aus
pofitionen wahrscheinlich schon am Montag , den 10. Belgrad : In dem Bezirke von Prizrend find größere
Mai , geschlossen werden . Als Tagesordnung ist in Stuheſtörungen vorgekommen . Viele Serben sind von vorgesehenen Voranschlag voranssichtlich um wenigstens
Mussicht genommen für morgen die Innungsfrage , für den Arnauten getödtet worden . 80 Familien retteten 4 Millionen Pfund Sterling übersteigen werden . Eine
Freitag das Wuchergesez und kleinere Vorlagen , für sich auf serbisches Gebiet . der Depesche beigefügte Note der Militärverwaltung
Sonnabend Bericht der Wahlprüfungs - Kommission London , 5. Mai . General Wolseley , welcher übernimmt die Verantwortung für den irrthümlichen
und die verschiedenen Handelsverträge . Wollte man gestern die Heimfahrt vom Cap angetreten hat , wird Voranschlag und erklärt die Mehrausgaben durch die
den Reichstag schon am Sonnabend , den 8. Mai , den Oberbefehl in Indien erhalten . Lord Ripon , der Theurung für den Transport , das Verstegen der

Zwischen Wiege und Altar .

fonnte

Roman von Theodor Räster .

( Fortseßung .)

wiederholt gerufen , mehrere Chöre stürmisch applaudirt einigermaßen getrunken hat , leicht das aus ihm heraus
waren , rief das Publikum auch den Komponisten , der b . kommen , was uns zu wissen nöthig ist .
indessen nicht zu bewegen war , diese Dvation über sich Alfred erklärte sich bereit und ging , um eine dem
ergehen zu laffen . Noch während das Auditorium Abenteuer entsprechende Toilette zu machen , während

Wenn er sie dann im Winter in der Residenz nach ihm verlangte , verließ Waldemar mit Alfred das Herr Scholte ihn im Vorzimmer erwartete . Bald
wiedersah ; wenn er die Ueberzeugung gewinnen konnte , Haus . darauf traten Beide den Weg zu Rode ' s Schänke an .
daß fie treu und fest zu ihm gehalten : nun , dann Graf Biela war allein zur Residenz gekommen . Ein erstidender Tabaksqualm empfing fie beim Ein¬

mußte diese Standhaftigkeit doch endlich Er hatte einen Brief von seinem Agenten erhalten , treten ; alle Tische waren mit Arbeitern des gewöhn =
über alle Standesvorurtheile , ja selbst über die Abber seine Anwesenheit als dringend nothwendig hin- lichsten Schlages dicht besetzt. Es gelang ihnen in¬
neigung des Grafen die Waldemar Heimbeck als stellte zur Verwirklichung eines Planes , den er ent - deffen , unbemerkt noch einen Plaß zu erlangen .
borhanden annahm fiegen . worfen , um des geraubten Kindes Spur zu finden . Heute können wir Nichts unternehmen , flüsterte

Sein Leid , seine inneren Dualen suchte er durch Nach seiner Ankunft hatte er Herrn Scholte sofort der Agent dem Grafen zu ; doch Sie können immerhin
Musübung seiner Runst zu mildern . Er schien sich benachrichtigt und auf denselben Abend noch zu einer den Mann in' s Auge faffen der jetzt auf uns
berselben ganz hingegeben zu haben , denn man sah ihn späten Stunde zu sich entboten . Der Agent stellte sich zukommt, ist der Wirth .
nur äußerst selten in der Gesellschaft . Die erste Auf pünktlich ein . Rode war zu dem Tisch der Neuangekommenen
führung ciner von ihm komponirten Dper stand im Meine Nachforschungen , Herr Graf , sagte er nach getreten , um deren Wünsche entgegen zu nehmen . Ers
töniglichen Hoftheater bevor und er sab diesem Ereig ehrerbietigem Gruß , stellen es außer Zweifel , daß wir staunt blickte er anf den Grafen , dessen Neußeres fo
niß mit einer natürlichen Spannung und Aufregung in Rabe und dem Wirth jener obskuren Kneipe, von entschieden, troß der wenig entsprechenden Toilette , den
entgegen. Seine Freunde glaubten ihn ehrgeizig, welchem ich Ihnen in meinem letzten Berichte sprach, Stempel seiner sozialen Stellung trug , daß Rode so
ruhmsüchtig, doch Niemand ahnte die Triebfeder zu die Räuber Ihres Kindes zu suchen haben . Sie fort in ihm einen außergewöhnlichen Gast vermuthete .
dieser scheinbaren Ruhmsucht , zu seinem Ehrgeiz : beide wünschen eine gerichtliche Untersuchung zu vermeiden Scharf doch nicht so , daß es auffallen konnte
lagen ihm persönlich fern und galten ihm nur als und ich habe deshalb auf die Rauflichkeit jener Schur- hatte Alfred ihn gemustert und die Annahme Scholte ' s ,
Mittel zum Zwed . ten meinen Plan gebaut ; allerdings etwas gegen meinen daß dieser Phifignomie Alles zuzutrauen sei, durchaus

Sie hier , Herr Graf ? !

-

Als Waldemar am Abend dieser ersten Auffüh persönlichen Wunsch, denn da Sie mit Vermeidung bestätigt gefunden. Und dieser Mann sollte also
rung unter der Vorhalle des Theaters stand , fühlte jeden Eflais nur Ihr Kind wieder erlangen wollen , ein Helfershelfer seiner Mutter sein ? ! Gewaltsam
er sich plöglich an der Schulter berührt und erkannte, so werden die beiden Bösewichte straflos ausgehen drängte er die Empörung , die sich seiner bemächtigen
fich umdrehend , Graf Biela . müffen . wollte , zurück ; ruhig trank er das schlechte Bier aus

Mag sein , entgegnete der Graf , wenn ich nur und verließ dann mit Scholte die Schänke .
Wie Sie sehen , Wortbrüchiger ! entgegnete Alfred mein Rind habe ! Am folgenden Tage waren der Graf und der

lächelnd, indem er dem jungen Komponisten freund - Nun wohl denn , so bitte ich Sie , heute Abend Agent um die Dämmerstunde abermals nach Rode ' s
schaftlich die Hand drückte . noch mit mir nach jenem Hause zu gehen , denn bei Kneipe gegangen ; glücklicher , als am Tage zuvor ,

Beide wohnten in derselben Loge der Vorstellung dem Wirth werden wir ohne Zweifel schneller unsern trafen sie den Wirth allein .
bei, welche einen durchschlagenden Erfolg hatte . Nach Bwed erreichen, als bei Rabe . Der Wirth ist dem Scholte ließ sich in ein Gespräch mit ihm ein .
dem die mitwirkenden Künstler und Künstlerinnen Trunk ergeben und ich glaube , daß wir , nachdem er Der fiiere Blick Rode ' s und die unzusammen¬



We arine . Auditorium . -

localen Hülfsquellen in Afghanistan und die Verlänge kundgab. Auch Frl . Krebs spielte ihre Rolle als des Bürgerverstehercollegiums und einer großen
rung des Krieges über die angenommene Zeit hinaus . Wolfgang Goethe " ganz vorzüglich , namentlich eignete zahl von Beamten feierlich eingeführt .

Oldenburg . Der rühmlichst bekannte CapKonstantinopel , 5. Mai . Die Pforte hat sich ihre Erscheinung für diese Partie recht wohl .

ihren Vertretern im Auslande ein Rundschreiben zu Die Herren Scherbarth ( Mac ) , Klein ( Rath meister des 91. Infanterie -Regiments , Herr M

geben laffen als Antwort auf die beiden letzten Cir : Goethe ), Lorenz ( Mittler ) , Boedecker (Althof) dirigent Hüttner, will während der Feier der füni
culardepeschen des griechischen Ministers des Auswär- und die Damen Frl . Braun ( Grethel) und Frau jährigen Unabhängkeit der Belgier eine Kunstreise
tigen , Trifupis . In dem Rundschreiben wird behauptet , Bernhardt ( Räthin Goethe ) konnten mit Recht Belgien antreten .

Jever , 5. Mai . Seit einigen Tagen schondaß das von officieller griechischer Seite beklagte auf einen Theil des gespendeten Beifalls Anspruch

Räuberwesen hauptsächlich von den hellenischen Agi machen. Zu dem günstigen Erfolge dieser Benefiz man beschäftigt bei den erforderlichen Erdarbeiten

tationscomites genährt werde . Schließlich verwahrt Vorstellung trug aber auch wesentlich die Mitwirkung Bau des Armenarbeitshauses. Das Material ist
sich die Pforte gegen die Anschuldigung , daß sie Maß- der ganzen Capelle unter Leitung ihres Capellmeisters größten Theil angefahren und wird danach mit

regeln treffe . um die Arbeiten der europäischen Com Herrn C. Latann bei. Die vorgetragenen Concerts Bauarbeiten in allernächster Zeit begonnen werden
mission zu hindern . stücke erfreuten wie immer die zahlreichen Zuhörer auf Wiarden , 5. Mai . Die von den combini

vas Beste und dankbar erwies sich auch hierfür das landwirthschaftlichen Vereinen Jeverlands in Bh

Frl . Plambeck hat heute Abend ihr des Probepflügens erwählte Commission trat vorgele
Wilhelmshaven , 7. Mai . Laut Allerh . Cabinets Benefiz und sieht hoffentlich die Pläge des Saales hier zu einer Berathung zusammen . Wie verlau

Ordre vom 27. v. Mts . ist Folgendes bestimmt : Die dicht besetzt, denn die „Grille" giebt ihr Gelegenheit , find ca. 30 Anmeldungen von Schmiedemeistern
Marine -Assistenzärzte I. Klaffe Dr. Rungen und Dr. ihr vielseitiges Talent hervortreten zu lassen . Fabrikanten des In und Auslandes zum Concurrin
Globig find zu Marine -Stabsärzten und die Marine - Wilhelmshaven , 7. Mai . Die Dienstmagd mit Pflügen und Eggen bei dem Vorsitzenden, H
Unterärzte Dr . Dreijing und Niemann zu Marine Etta Dirks aus Esens hat , während sie beim Gast : F. M. Müller zu Horumersiel , eingegangen und wu
Assistenzärzten II . Klasse besö dert . Ein Patent seiner wirth Pfeifer hierselbst in Dienst stand , am 19. März da die Zahl der Anmeldungen für genügendera
Charge hat erhalten: der Stabsarzt Dr. Heinrich. aus dem Laden des Kaufmanns Rickless sich mehrere wurde , das Probepflügen auf den 27. Mat fefti
Der Assistenzarzt II klaffe Dr. Lenzner ist von der Paar Schuhe verabfolgen lassen, unter der fälschlichen Dasselbe wird auf dem Lande der Herren Deconom
Marine zur Armee und zwar zum 3. Ostpreußischen Angabe , sie sei von der Frau Ingenieur Reuß , bei Dauen und Heeren, an beiden Seiten der Chauf
Grenadier Regiment Nr . 4 verseßt . welcher sie diene , beauftragt , solche zum Aussuchen des Wüppelferaltendeichs stattfinden .

S. M. Artillerieſchiff „ Renown " ist , nachdem und Anpassen zu holen . Sie hat bald darauf die Varel , 5. Mai . Einer Bekanntmachungzufol

die erste Schießübung beendet, von Schillig zurück Schuhe bis auf ein Paar zurückgebracht, mit der An wird Herr Kungärtner Renken hierselbstam nächste
gekehrt und auf Rhede zu Anker gegangen. Kanonen gabe , daß dieses Paar die Frau Reuß behalten habe Sonntag im Garten seines Etablissements wiederein
boot Fuchs " ist von Schillig -Rhede zurückgekehrt und und bei ihrem nächsten Ausgange bezahlen wolle . Sie Ausstellung von Azaleen veranstalten .
im Hafen zu Anker gegangen . - Briefsendungen 2c. hat die Schuhe für sich behalten und Zahlung nicht Ellenserdamm . Ein bei einem hiesigenEin

für S . M. S . Preußen " , " Friedrich der Große " , geleistet . Nachdem der Betrug entdeckt war , wurde wohner bettelnder Vagabond , der auf die Abweisun

Aviso Grille " und Torpedofahrzeug " Bieten" sind die Angeklagte am 4. April vom Schußmann Siemon der Frau des Hauses , daß nichts gegeben würoe, fic
bis auf Weiteres nach Kiel zu dirigiren . festgenommen . Sie bot demselben 3 M. , wenn er ste nicht entfernen wollte , fredhe Rebensarten gebrand

Kanonenboot Cyclop" , 4 Geschüße, Romman nicht anzeigen und loslassen würde . Die Angeklagte und mit seinem Knotenstock um sich schlug, erhielt
dant Capt . Lieut . Schuckmann I. , hat am 11. März c. wurde wegen Betrugs und Bestechung von der Straf dem Hausherrn mit einem Säbel mehrere scharfehi
Chefoo verlassen un traf am 13. März c. in Tientsin famuner zu Aurich zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt . und Verwundungen .

Das Kanonenboot , , Wolf " , 4 Geschüße , - Ler Handelsmann Schweer aus Mar wurde
Kommandant Corv . Capt . Becks , ist am 18. März c. vom hiesigen Schöffengerichte von der Anklage wegen
in Shanghai und die Glattdecks corvette Unterschlagung freigesprochen . Gegen deses Urtheil

ein .

-

"

-

"

-

"

"

-

Luise " ,

Vermifch te s .

( Martin May . ) In der österreichis

8 Geschütze , Kommandant Corv. Capt. Schering, am war vom Amtsanwalte Berufung eingelegt . In dem Frren-Anstalt zu Ybbs kam der Publizist Martin
am 4. d . in Aurich stattgehabten Termin wurde der zu Tode . Der Verstorbene ist 1826 in derNähe

23 . März c . ebendaselbst eingetroffen .
- "

5 . d . Mts . in St . Vincent angekommen .

- Als neuen Proviantartikel für die Kranken¬

"
pflege an Bord hat der Chef der Admiralität das

Corned beef" eingeführt , und zwar kommt dasselbe
sowohl für die gewöhnliche Verpflegung als auch für
die Ertradiät mit denselben Portionssäßen wie das
präservirte Rindfleisch zur Verwendung .

verurtheilt .

=

-S. M. Glattdecks Corvette Ariadne ", Angeklagte der Unterschlagung für schuldig erachtet Breslau geboren ; er war in seinen Jünglingsjahm
8 Geschüße, Kommandant Corv.-Capt. Frhr . v. Hollen , und zu eine. Gefängnisstrafe von 3 Monaten und Schriftseger. Im Jahre 1848 gehörte er zu dendo

ift laut hier eingegangener telegraphischer Meldung am zum Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf 1 Jahr rikaden Kämpfern in Berlin , und als er landesten
wiesen wurde , ging er nach Schleswig - Holstein, n

Bant , 7. Mai . Großen Straßenauflauf er in antipreußischen und speziell in Augustenbu

veranlaßte am Dienstag eine Frau, die in der Borhalle schemSinne publizistisch mit vieler agitatorischen Ru
wirkte . Kurz vor dem österreichisch - deutschen Kni

einer Wirthschaft betrunken hingestürzt und mit großer
Mühe nach ihrer Wohnung in der Schmiedestraße sollte May von den preußischen Behörden inh
geschafft werden mußte. Dort fand man die 14jährige genommen werden, entkam aber ins österreichisc

Tochter , die in Abwesenheit ihrer würdigen Mama die Lager und ging dann nach Wien . Hier gründete

Flasche gefunden und so lange genippt hatte, bis sie im welfischen Interesse das „DesterreichischeJourna

besinnungslos liegen blieb . Noch lange , nachdem und überließ dasselbe dann an Frese. Später ga

( Stadt -
Mutter und Tochter zu Bett gebracht waren , um- bete May , der auch socialdemokratische Anwandlung

Theater im Kaiser : Saal .) Wie wohl zu erstanden die Passanten (meistens Frauen) das Haus, hatte, die Beamtenzeitung und warf fichdama
warten, war die Benefiz -Vorstellungfür Herrn Adolf die in ihrem Urtheil darin überein tamen, daß ein Börsenspekulationen , die ihn zuerst bereicherten u
Baumann am Mittwoch Abend sehr gut besucht . Rausch der Männer viel eher zu verzeihen wäre .
Der Benefiziant löste seine schwierige Aufgabe , welche

Lokale 8 .

9 Wilhelmshaven , 7 . Mai .

" Aus der Provinz und Umgegend .

hierauf in die prekärste Lage brachten . Im Do
1876 wurde May auf der linken Seite durchei

Schlaganfall gänzlich gelähmt . Im Juli 1877die Rolle des Thorane " im „ Königslieutenant " an
ihn stellte , mit einer bewundernswerthen Sicherheit Osnabrück . Oberbürgermeister Brüning wurde sich bei dem krüppelhaften Manne überdies Jum

und fand denn auch die wirklich künstlerische Leistung am 1. d. M. , Mittags , durch Herrn Landdrosten symptome ein , und bald darauf mußte er wegen

des routinirten und talentvollen Schauspielers die Gehrmann im Friedenssaal des Rathhauses im Bei- folgungswahn , von dem er bis zu seinem Ende
verdiente Anerkennung , die sich in reich gezolltem Beifall sein fast sämmtlicher Mitglieder des Magistrats und mehr befreit wurde , in die Frren - Anstalt s

hängenden Antworten , die er gab , zeigten den beiden Schreck zurückkommen ließ , den die Nennung jenes scheint .

Gänen , daß Jener sich bereits in einem Zustande be Namens in ihm hervorgerufen , sagte er :

fernt .

Ja , solch ein Rünstler ve
pränicht viel ist übrigens sonst ein ganz pra

fand , der es erlaubte , ihm seine geheimsten Gedanken Nein , es liegt einige zwanzig Meilen davon ent - Sterl ! Also laßt uns anstoßen , Kamerad! -

auf die Zunge zu locken . Leise hatte Scholte dem leben der Wein , die Freunde und das Geld-

Grafen seine Freude ausgedrückt über den evident gün- Graf Biela hatte eine Flasche vom besten Weine uns ja alles Andere verschaffen kann !

stigen Moment , den sie getroffen . Alfred , bleich vor des Wirthes bestellt ; er ließ dieser jetzt eine zweite Und Rode und der Agent leerten gleichzeitigi

Aufregung , erwartete mit Sehnsucht , bebend das , was folgen und forderte Rode auf , auch für sich selbst ein Gläser , die Scholte sofort wieder füllte .
nun kommen sollte ; ob das Dunkel , welches über das Glas mitzubringen . Nur zu gern fand dieser sich dazu Man war bei der vierten Flasche angelangt

Verschwinden seines Kindes hing , der Gewißheit nun bereit , denn zu trinken vermochte er stets , und eine so Ich erinnere mich , sagte nun Scholte im

weichen würde. Der Agent bemerkte den Seelenzustand gute Marke kam so leicht nicht über seine Lippen . erzählenden Tone, vor einigen Jahren wurde in
des Grafen und flüsterte ihm zu : Mit wohligem Behagen schlürfte er sein Glas leer, felde ein Rind geraubt; ich befand mich gerade dam

ich hoffe das das Alfred sogleich wieder füllte. Scholte hatte in- dort und weiß, daß die Geschichte viel von sich
zwischen das Gespräch wieder aufgenommen . machte . Der Vater des Kindes hat eine hohe Sur

Sind aber wohl noch nicht lange hier als Wirth , für dessen Wiederauffindung ausgesetzt ;

Lassen Sie mich nur gewähren
Ziel zu erreichen . da tö

Platz genommen und schien sich durch Scholte' s zu
Rode hatte bei seinen Gästen an deren Tidenn vor wenigen Jahren noch war hier , wenn ich Jemand , welcher lufschluß über den Verbleib

thunliche Freundlichkeit überaus geschmeichelt zu fühlen .

Sie sind wohl nicht aus hiesiger Stadt? war
der Agent jetzt gleichgültig hin .

Rindes zu geben vermag , auf einmal reich werden
mich recht erinnere , ein Anderer ? . . .

Es mögen jegt ungefähr zwei Jahre sein , daß Rode hatte hoch aufgehorcht , doch sein Kopf

ich hier bin, jagte Stobe Lallend, indem er abermals zu sehr vom Weine aufgeregt, als daß er hätt:
sein Glas leerte .

-

trauen faffen können ; außerdem war sein Zechgen

Node nannte arglos den Namen seines Dorfes . Graf Biela hatte verabredetermaßen den Kopf viel zu natürlich - gemüthlig in seinem ganzen
Wo liegt das ? fragte gähnend der Agent , dessen in die Hände gestüßt und schien zu schlafen . Er lauschte indessen dem Geplauder des Agenten

blaue Brillengläser den lauernden Blick vollständig Lachend nickte Rode dem Agenten zu : Na , der da wachsender Aufmerksamkeit .
verbargen , den er unausgesetzt auf Rode heftete . Noch scheint auch nicht viel vertragen zu können ; da ver - Ja , fuhr dieser fort , da wäre ein Geschäf
ehe Rode indessen antwortete , fuhr Scholte im gleich stehen wir es doch beffer was ? . . • 5000 Thaler ohne Mühe und

zu
gültigsten Tone fort : Wenn ich nicht irre , in der Nähe Laßt ihn ruhig schlafen , eutgegnete Scholte ; Euer verdienen , ist gar nicht so übel .

guter Wein hat ' s ihm angethan . - Jch aber habe 5000 Thaler ! fiel ihm Rode in' s Wort,

Dem Agenten sowohl wie dem Grafen war die heute Lust zum Trinken und zum Plaudern, Kamerad ! den diese Summe einen gewaltigen Eindruckzu
Wirkung nicht entgangen , welche der Name Bärfelde " lachte er auf und füllte Rode' s Glas . Gleichviel , schien .
auf den Wirth g übt hatte . Er starrte Scholte , der über was wir schwaßen , Alterchen , wenn wir schwaßen ! Ja , 5000 Thaler baar

gar nicht auf ihn zu achten schien , an ; als er jedoch Ich bin heute lustig und aufgelegt ; wußte nicht , ist ein sehr reicher Mann .
zu merken glaubte , daß der Agent seine fast ungetheilte mit wem ich mich amusiren sollte , und möchte um Alles

von Bärfelde ?

-

der Vater des Ri

Und wer ist denn der Vater , fragte Rode gefpr

Aufmerksamkeit seiner Cigarre zuwandte , welche ent - in der Welt noch so ein Stündchen plaudern , ehe ich Ja , den Namen habe ich ganz vergeffen
;

weder zu viel oder zu wenig Luft haben mochte , und in ' s Nest krieche . So muß ich das nun schon mit das ließe sich schon ermitteln , wenn es sein mi

dessen natürliches Benehmen ihn von dem lähmenden Euch thun , da mein Freund dort genug zu haben (Fortseßung folgt .)
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werden. Zulegt vegetierte er nur ; er war in Yobs, | Archiv für Post u. f. w. nach einem anderen Fach- schoß denselben auf sein Opfer ab. Von der Regel im

und sein Tod ist ein schrecklicher gewesen. Der Jrre , blatte berichtet, trifft die schweizerische Postverwaltung Unterschenkel getroffen, hatte der Verwundete noch einmal

der in Ybbs auf einer Isolierzelle der Obforge dreier Anstalten , um die Poſtfelleisen bereits im nächsten seine ganzen Kräfte zusammengerafft, um sich zu ver=

Märter anvertraut war , hatte , wie das Extrablatt " Sommer mit Lokomotiven durch den Gotthardtunnel theidigen. Als die Hülfebringenden das Coupe betraten,

erzählt, im Zustande völliger Verblödung die Manie, befördern zu lassen. Der lettere wid somit bereits fant er erschöpft zu Boden. Der ganze Vorgang hatte

sich selbst und alles ihm Erreichbare zu verunreinigen, vor der Eröffnung der Eisenbahn durch den St . Gott sich in etwa sechs Minuten abgespielt. Ueber die Motive

und mußte daher öfters im Tage gründlichen Wa hard , deren Vollendung wohl kaum vor Ende Mai des Verbrechens verlautet noch nichts Bestimmtes. Man

schungenunterzogen werden. In der Regel hatten zwei 1882 zu erwarten ist, für die Correspondenz eines glaubt, daß der Mörder früher bei dem Eisenbahnunter¬

der ihm ständig zugewiesenen drei Wärter diese Wa großen Theils von Europa , deren Beförderung bisher nehmer in Dienst gestanden habe .
- Was Paris consumirt . Nach dem Durch

schungen zu vollziehen. Diesmal war der eine Wärter auf dem längeren Wege durch den Mont Cenis erfol
schnitt der letzten drei Jahre schäßt man den Verbrauchin der Kanzlei beschäftigt , der zweite wusch sich selbst gen mußte , von Bedeutung werden .

in seiner Rammer . Es war blos der dritte allein Ein furioser Vorfall wird einem Peters an Brob für Paris auf 282,299,037 kg , was auf jeden

mit May beschäftigt und hatte sich den schon seit burger Bla. te aus Silomin gemeldet : In einem in diesem Einzelnen 158 kg per Jahr und ungefähr 432 Gramm
Jahresfrist als harmlos" in der Irrenanstalt ver- Kreise gelegenen Dorfe lebte ein Bauer mit seinem Weise per Tag macht. Der verbrauchte Wein beläuft sich auf
pflegten und auch sonst zu häuslichen Verrichtungen in der größten Zwietracht, weil er, wie er sagte, fine 390,384,700 Liter, was auf die Person 211 Liter per
verwendeten Pflegling Lachenbacher als Handlanger Frau zu „lieben aufgehört hätte". Um ihn wieder zur Jahr und 0,58 Centiliter per Tag ausmacht. Jährlich
zur Seite genommen . Während sich nun der Wärter

auf eine Weile entfernte, ergriff Lachenbacher die 70 Liebe zu zwingen", verurtheilte das Gemeindegericht ihn werden in Paris 142,097,307 kg Fleisch aus den Schlacht¬
zu 20 Stutenbieben, welche Strafe er auch empfing . Der häusern, Schweine- und Pferdefleisch verzehrt, was auf

Dekagramm schwere Rimmerreinigungs-Bürste und hieb Korrespondent meltet nicht , ob dieses Mittel die gewünschte ten Kopf täglich 208 Gramm giebt. Das Geflügel und
zweimal mit Wucht auf das Haupt des hilflos da Wirkung gethan hat. Wild , welches in Paris verspeist wird , erreicht die unge¬

liegenden May ; vor Tagesanbruch war May eine Leiche heure Zahl von 24 Mill . kg . Fügen wir noch zu diesen
- Scharfrichterrache . Der Pariser Figaro " wassen von Fleisch 28 Mill . kg Fische und Austern undNach den von der österreichischen Polizei zu erzählt in den in seinen Spalten erscheinenden Memoiren , 114 Mill . Liter Milch, so wird man sich eine VorstellungTage geförderten Thatsachen unterliegt es keinem betitelt ,,Vingt ans de police " , eine Episode , welche sich von der Wichtigkeit machen können , welche in der Herbei¬

Zweifel, daß im Verkehr eine bedeutende Menge von an die im Jahre 1866 erfolgte Hinrichtung des Mörders schaffung der Borräthe liegt, um diesen Bedürfnissen ge¬falschen österreichischen Fünfziggulden -Banknoten zirku. Avinain knüpft . Als am Morgen vor der Hinrichtung recht zu werden. Außer diesen allgemeinen Nahrungs¬lirt . Ganz besonders scheint Wien mit derartigen der Scharfrichter zu Avinain herantrat , überhäufte dieser mittel verbraucht jeder Pariser im Durchschnitt täglich
Fälschungen versehen zu sein. Eine Modewaaren Firma ihn mit Beschimpfungen und den fürtterlichsten Schmähungen. 21 Gramm Butter, 13 Gramm Käse, 21 Gramm Eier ,auf dem Franz Josefs Rai ließ am Donnerstag eine Suhig und würtevoll ertrug ter Scharfiichter die Flut 585 Gramm Gemüse , 90 Gramm Obst , 13 Gramm
solche bei der Polizeidirektion erlegen ; es ist dieses in von Beleidigungen, scheinbar ohne denselben auch nur die Kaffee oder Chocolade, 36 Gramm Zucker oder aus Zuckerverhältnißmäßig kurzer Zeit das vierte Eremplar , das minteste Aufmerksamkeit zu schenken. Nachdem die letzten hergestellte Waaren , 9 Gramm nahrhafte Teigwaarender Wiener Polizei repräsentirt wurde . Die Falsi Vorbereitungen getreffen waren, ging der Verbrecher die und 6 Gramm Backwerk und Kuchen. Wasser, Eis undfitate sehen auf den ersten Blick den echten Noten Stufen zum Schaffet hinan, wurde über den Balten ge Mineralwasser repräsentiren pro stopf täglich eine Aus¬täuschend ähnlich, und erst bei näherer Besichtigung legt, das Messer senkte sich ; dann aber untersuchte der gabe von etwas mehr als 1 Cent, und Bier , Apfelweinlassen sie durch Unregelmäßigkeit Schrift und Retou enter von neuem die Schreckensmaschine , nahm seinen und Branntwein belaufen sich auf 10%, Cent. pro Tagchirung der beiden Seitenfiguren Spuren der Fälschung Blaz wieder ein und ließ nun das Messer gänzlich nieder - und Einwohner.erkennen . Auch die Unterschrift des Kassendirektors ist fallen . Die Mehrzahl der Zuschauer mochte glauben . Eine merkwürdige Sammlung . Fried¬sehr undeutlich, aber der erste Blick läßt den Gedanken die Exekutionsei sehr rasch von Statten gegangen. Einer rich Schlögel , ein vortrefflicher Kenner Alts und Neusan die Unechtheit dieser im großen Maßstabe mittelst ber funktionierenden Beamten aber machte dem Henker Wiens , erzählt im Neuen Wiener Tagblatt in einer ReiheDruckplatten erzeugten Noten nicht aufkommen. Die bie Bemerkung, er sei nicht so rasch verfahren wie sonst. von Artikeln ergötzliche Geschichten von merkwürdigenWiener Polizei hat selbstverständlich alle Erhebungen Der darfridster leugnete nicht, und während ein unbe Sammlern . Eine der liebenswürdigsten ist die Historieeingeleitet, um der Fälscherbande auf die Spur zu reibliies Lächeln seine Lippen umspielte , antwortete er von dem ungarischen Magnaten Graf Cs ., der Spazier

einfach : Ich habe ihn warten laffen ." Der Scharf stöde sammelte . Er besaß 366 Süd ( für jeden Tag
( Reine Gardinen predigt .) Ein Ein - richter hatte sich der Beleidigungen erinnert , welche der res Jahres einen separaten Stock ) die in einem besonderenwohner in Bremerhaven hatte vor einiger Zeit lange Verurtheilte ihm zugefügt, und der Nächer der Gesellschaft 3immer in zierlichen Schränken nach dem Tagesdatum

gekneibt und fürchtete eine recht derbe Gardinenpredigt hatte einmal sich selbst gerächt . Er hatte ihn warten aufgestellt waren, damit er bei ihrer Benutzung gewiffen¬von Seiten seiner resoluten Ehehälfte . In seiner lassen ." haft vorgehe . Nun hatte der eble Graf aber unter den
Herzensangst fam er auf eine eigenthümliche Idee . - Aus Paris wird über einen Mordanfall Stöcken ein paar Lieblingsstöcke , sogenannte " Favorits " ,
Er schlich sich in die Küche, öffnete den Wasserkrahn im Eisenbahnkoupe Folgendes berichtet : Als der von denen es ihm leid that, daß sie so selten an die Reiheund machte sich total naß. Alsdann ging er mit von Marseille kommende Expreßzugin die Station Miramas und in Dienst, d. h. ins Freie" kamen, und da geschahlauten Schritten zu seiner Ehehälfte , weckte dieselbe infuhr, hörte man aus einem Coupe 1. Klaffe laute es tenn mitunter, daß, wenn sein Auge beim Umtauschund erzählte , daß er mit einem Boot an em näherund erzählte, daß er mit einem Boot an em näher Hülferufe erschallen . Die an den betreffenden Wagen des Tagesstockes " auf einen derlei nach der Rangordnung
bezeichnetesSchiff gefahren sei, um Geschäfte zu machen, eilenden Personen gewahrten innerhalb deffelben zwei noch in weiter Entfernung stehenden Lieblingsstock" fiel,was leider mißlungen sei. Bei der nun erfolgten An Männer im higigsten Kampfe. Beide hielten einen Res er ihm tröstend zurief : Wart nur, es kommt schon ankunft am Bande hätte er das Malheur gehabt, ins volver, ben sie sich gegenseitig zu entreißen versuchen. Dich auch die Reihe, daß' d mit' n Herrl spazieren geh' nWasser zu fallen. Ganz überglücklich, daß ihr gelieb- Die Scheiben des Wagens waren zerbrochen , die Size darfft, nur warten , da giebts keine Bevorzugung schauter Mann nicht den Tod im Waffer gefunden ha , mit Blut getränkt, Alles sprach dafür, daß der Kampf die anderen an, cie müssen auch warten, der „ 366er"kocht die Frau schnell Raffee, sorgt für trockene Wäsche bereits längere Zeit geführt worden war. Durch das muß gar vier Jahre Geduld haben, also - g' scheidtund Gardinenpredigt ist nicht .

sogleich angestellte Berhör ergab sich , daß sich der eine sein !" Um der Wahrheit die Ehre zu geben , muß aber

tommen .
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Aus Temesvar , 1. Mai , wird gemeldet : ber beiten Reisenden , ein Eisenbahn Unternehmer , ohne gesagt werden , daß der Graf doch nicht ganz aufrichtig
Heute Nacht ist das hiesige Theater total nieber auf seinen Reisegefährten zu achten, zum Schlafe nieder mit seinen Stöcken war , er gab nämlich seinem treuen
gebrannt . Das Feuer wurde bemerkt, als das Publikum gelegt hatte ; schon nach einigen Minuten hatte sich sein Leibdiener Istvan zuweilen heimlich den Wink , einen oder
nach der Vorstellung eben das Theater verließ. Das Begleiter auf ihn gestürzt und ihm einen Dolchstich in den anderen Stock, um den es ihm besonders zu thunMilitär und die städtische Feuerwehr arbeiteten die ganze den Unterleib versetzt. Ler Verlegte , glücklicher Weise war , ohne Aufsehen und ohne daß es die übrigen bemerken
Nacht hindurch mit dem Aufgebot aller Kräfte , vermochten von einer ungewöhnlichen Körperkraft , setzte sich energisch sollen " , ins Freie zu führen . Das geschah auch mitaber nichts weiter, als den Brand zu localisiren. Das zur Wehr , vermochte jedoch dem Angreifer das store - bem armen Schaltjahrstod " , der sonst zu lange hätteTheater ist Eigenthum der Desterreichischen Bankcredit - instrument nicht zu entreißen . Als ihm schließlich die warten müssen . Und Graf Cs . war nicht etwa irrsinnig ,anstalt und mit 250,000 fl verfichert . Kräfte zu schwinden begannen , erhielt er noch zwei Dolch er war fein Narr , er war vielmehr in allen übrigen

( Eröffnung des Verkehrs durch den stiche in die Brust . Der Mörder sah aber auch jezt sein Dingen ein hellsehender Kopf , ein amüsanter Gesellschafter
Gotthardtunnel .) Wie das neueste halbamtliche Werk noch nicht vollendet , zog einen Revolver hervor und und von vortrefflichem Herzen .

-

Amtliche

Bekanntmachung .

Bekanntmachung .
Für den hiesigen Werft Betrieb sollen

680 kg Chlorzinklösung, 140 kg Asphalt :
Lad, 150 kg Stearin : Del, 200 Thür
brücker mess . , 1800 Vorreiber beschafft
werden .

Hierzu ist ein Termin auf

Sonnabend ,
den 15 . Mai ,

Vorm . 11 Uhr ,1112
anberaumt .

Die nähern Bedingungen liegen in
unserer Registratur zur Ansicht aus , fönnen
aber auch gegen Einsendung von Mt . 0,50
abschriftlich mitgetheilt werden .

Wilhelmshaven , 29 . April 1880 .
Kaiserliche Werft ,

Verwaltungs : Abtheilung .

Privat - Anzeigen .
Meinen alten Geschäftsfreunden und

Bekannten , sowie dem Publikum im
Allgemeinen erlaube ich mir anzuzeigen ,
daß ich mich in Wilhelmshaven
niedergelassen habe und mich wieder mit

Wahrnehmung von
Rechtssachen

beschäftige .

F. W. Greiff ,
Tapezier und Decorateur ,

Marktstr . Nr . 12 ,
hält sich zu allen in sein Fach fallenden

Arbeiten bestens empfohlen .
Reparaturen prompt und billig .

Selters
aus der Fabrik von Otto Bley , Jever ,

Meine Wohnung ist zur Zeit in stets vorräthig.
Hempel ' s Hotel .

D. Mansholt ,
früher Db . - Ger . - Anwalt in Barel .

Varel . Sonntag , den 9 . Mai ,
werde ich ein großes Sortiment

Azaleen
zu Jedermanns freiem Zutritt ausstellen
und lade hiermit freundlichst ein .
Kunst und Handelsgärtnerei

von J . Renken .

W . Athen Wwe . & Sohn ,3 .
Neuheppens .

Zur Anfertigung von
Gesuchen an die Verwal =

und

Geheimen Kranken
zur Notiz , daß Lucas Tribel¬

horn , Spezialarzt in Herisau
( Schweiz ) , alle Krankheiten und
Beschwerden , die durch Jugend¬
sünden entstanden oder durch An¬
steckung erworben wurden , gründ¬
lich und ohne böse Folgen heilt ,
und zwar frische Erkrankun

gen in wenigen Tagen und
veraltete Fälle in kürzester
Zeit ! Behandlung brieflich bei
mäßigem Honorar ! Strengste Ver
schwiegenheit ! ( Briefe mit 20 Pf .
frankiren . )

Wohnungs¬
tungsbehörden und gerichtlichen Veränderung .Klagen , zu Auktionen und zum
Vermiethen von Häusern und Woh¬
nungen empfiehlt fich

Rudolf Laube ,
Stadtsekretair a . D. ,

Börsenstr . 7 , 1 Treppe .
Wilhelmshaven , 7. Mai 1880 .

Meine Wohnung ist jeẞt in

Kopperhörn , Bismarck :
straße 43 ,

neben Schlachter August Besoke , dem
Volksgarten gegenüber .

Frau Tappe , Hebamme .



Meine Wohnung verlegte von Elsaß

nach Bismarckstr . 22 , am Park ,
und halte mich auch ferner zum Repa

riren von Sonn - und Regenschirmen
bestens empfohlen .

Photographie .
Die

5. Gobn. Photographische Anstalt am Wilhelmsplatz ,
H .

P . S . Da elbst werden auch alle Art

Schneid - Instrumente geschliffen .

Warnung .
Da meine Frau sich mit einem ver¬

hei . atheten Mann herumtreibt und da =

durch zwei Familien ins Unglück ge =

stürzt hat , indem die Frau ihres Ver¬

führers mit ihren 3 Kindern und ich

Markt und Wallstraßen - Ecke ,

empfiehlt sich zur Anfertigung aller photographischen Arbeiten
bei soliden Preisen .

Aufnahmen von Morgens 10 Uhr bis Nachmittags 5 Uhr .

Mein reichhaltiges Lager von

Tuchen und Buckskins
ebenfalls mit meinen 3 Kindern allein in hübschen, durchaus guten Qualitäten halte bei Anfertigung nach Maß bestens
stehe , so warne ich Jeden , meiner Frau
etwas auf meinen Namen zu borgen ,

da ich für nichts hafte .
Th . Wöhrmann .

# der Zustand
eines Leidenden auch besorg¬

nißerregend oder scheinbar hoffnungs¬
los , so wird er aus dem Buche

Prattische Winte für Krante " neue
Hoffnung schöpfen u. volles Bertrauen
zu einem Heilprincip gewinnen , wels
ches sich durch große Einfachheit ,
ganz besonders aber durch nach :
weisbare Wirksamkeit aus¬
zeichnet. Die in dem Buche : Praktische

Winke fürKranke [

abgedruckten Briefe glücklich Ges
heilter beweisen , daß selbst solche
Krante noch die ersehnte Heilung
fanden , welche anderweitig vergeblich
Hilfe suchten . Obiges Buch kann
baber allen Leibenden wärmstens
empfohlen werden , umsomehr als auf
Wunsch die Cur brieflich und unent
geltlich burch einen praktischen Arzt
geleitet wird . Die Mittel sind überall
leicht zu beschaffen ; ein Versuch fast
tostenlos . Gegen Franco -Zusendung
von 20 Pf . zu beziehen burch Th .
Hohenleitner in Leipzig und Basel .

Zu vermiethen
auf gleich eine Stube mit Kammer mit

oder ohne Möbel im Hause des Herrn
Bäckermstr . Detcken , Rönigftr . , 1 Tr .

Zu vermiethen
eine freundlich möblirte Stube nebst

Kammer , nach der Roonstraße belegen ,
auf sofort oder 15 . d . Mts .

Nachzufragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
eine Stube , auch Schlafkammer wenn

erwünscht , bei
2 . Meier , veri . Königstr . ,

i . d . Nähe des Bahnhofs .

Zu vermiethen

empfohlen . Gleichzeitig verkaufe die noch vorräthigen

Sommer - Paletots und Anzüge
zu äußerst billigen Preisen .

Johann Peper .

Neuheppens .
Heute und folgende Tage :

Concert und Vorstellung
einer neu engagirten Concert : Gesellschaft .

F. Ernst .

Wohnungs -Veränderung .
Verlegte meine Wohnung von der Altenstraße 20 nach der

Krummenstraße Nr . 7 .
Wilhelmshaven , im Mai 1880 .

G. Behrens , Schuhmacher .

Geschäfts -Verlegung .
Mit dem heutigen Tage verlegte ich mein Geschäft von der Altenstr . 13

nach der Altenstr . 16 .

Ed . Rosenbusch , Barbier .
Am Sonntag , den 9 . Mai :

Grosse Tanzmusik ,
wozu freundlichst einladet

H. Hussmann ,
Jever , am Bahnhof .

Damen - Jaquetts
und Umhänge

Umstände halber eine geräumige Woh- in reiner Wolle , reich garnirt , in größter Auswahl , von 9. 50 Mt. an empfiehlt

nung mit Gartenland .

Job . F . Budden , Neuende .
Auf sofort zu vermiethen

eine freundliche , nach dem Garten
belegene Wohnung bestehend aus Stube ,
2 Rammern und Küche .

Näheres in der Erped . d . Bl .

Zu vermiethen
eine fein möblirte Stube nebst Schlaf¬
ftube . 2 . Steibe ,

Rasernenstraße 4 .

Zu vermiethen
ein Laden , passend für jedes Geschäft .

Zu erfragen in der Erped . d . Bl .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer mit Rammer .

Zu erfragen in der Erped . d . Bl .

Mehrere Mädchen
mit guten Zeugnissen von Auswärts ,
und ein Kellner , bei

Fin

Frau Buchwald , Elsaß ,
Börsenstraße 10 .

in ordentliches junges Mädchen sucht
noch einige Stellen zum Waschen

und Reinmachen . Bestellungen nimmt
die Erped . d . Bl . entgegen .

Gesucht
auf sofort ein Barbier Lehrling .

Von wem ? sagt die Erped . d . Bl .

Gesucht
auf einige Stunden des Morgens ein

Putjunge .
Näheres in der Erped . d . Bl .

Gesucht
ein schulfreies Mädchen auf einige Strn
den des Tages von

Frau Lehrer Brand , Roonftr . 84 .

Gesucht
auf sogleich ein ordentliches Dienstmäd¬
chen für Haus und Küchenarbeit , und
auch gut waschen und melken kann .

H . A . Knoop Wittwe .

Zu verkaufen
mehrere Topfpflanzen , worunter eine

große schöne Akazie .

Oldenburg .

Mittelstraße 3 .

Pony - Wagen .
2 elegante Pariser Halbchaisen , Pa¬

tent - Achsen, 1 Wiener Part Wagen,
1 Phaeton , vierfibig , bei

Johann Peper .
Zu verkaufen

eine zweischläfrige Bettstelle mit Matraße .
Von wem ? sagt die Exped . d . Bl .

Zu verkaufen
Umstände halber ein hölzerner Stall
für 22 Mart . Zu erfragen Schleusen¬
wärter -Haus Nr . 4 oder Schmiedestr . 3,
Belfort .

Zu verkaufen oder zu vermie
then ein schönes Pianino .

Nähe : es in der Exped . d . Bl .

Visitenkarten
werden nach den modernsten Mustern
sauber , schnell und billigst angefertigt von

10 - Th . Süss ,
Buchdruckerei des Tageblatt . s

Stadt - Theater
zu Wilhelmshaven .

Montag , den 10. Mai 1880;
Benefizeftz für Frau Bernhardt
Bwilden Wiege3wischen

und Altar .
Drama in 4 Aften und einemVorspiel

Der Kindesraub
von Victor Séjour , für die deutsche
Bühne bearbeitet von Emil Neumann

Die Direction .

Bither -Club.
Vereinsiokal : Burg Hohenzollern.

Des Feiertags wegen findet die
nächste Uebung Sonnabend , den
8 . d . Mts . , statt .

Der Vorstand.

Stadt Kiel ,
Jm Theateriaale jeden Abend

7 Uhr :

Theatralische

Vorstellung & Concert
mit fortwährend neuem reichhaltis

gem Programm .

Ergebenst H. Faber .

Gesucht
auf sofort ein kl . Mädchen bei Kindern

Wo ? sagt die Erped . o . Bl .

Geburts -Anzeige.
Durch die glückliche Geburt eines

sunden Knaben wurden erfreut
E . Elias und Frau.

Wilhelmshaven , 5. Mai 1880.

Todes -Anzeige.
Heute starb einer unsertreuesten

und ältesten Arbeiter , der Tischler

geselle D . Gralfs in ter

von 41 Jahren in Folgetines

unglücklichen Falles , was wir
Namens der Wittwe und ihrer 5 un
mündigen Kinder hiermit zur Anzeige

bringen .
Wilhelmshaven , 2. Mai 1880.

Toel & Vöge

Todes -Anzeige .
Gestern Abend 10

starb nach langen , schweren
mit Geduld ertragenen

Leiden unsere liebe, hof

nungsvolle Tochterun

Schwester
Annchen Sophie

in dem zarten Alter bo

8 Jahren u . 8 Monaten

welches auch Namens unserer Mutter
und Großmutter allen theilnehmenden
Freunden und Bekannten mit tiebe
trübtem Herzen zur Anzeige bringen.

Wilhelmshaven, i / Part , 6. Mai 1880

Joh . G. Janßen , Wittwe,
und Sohn .

Die Beerdigung findet am nä

Dienstag , den 11 . Mai , Nachmittag
New

4 Uhr , auf dem Friedhofe zu
ende statt .ende ftait .

Danksagung .
Für die zahlreiche Betheiligung b

Fremden -Meldungs- derBeerdigungmeinesgeliebten
Formulare

Manne

des Maurerpoliers Friedrich Rein

hardt , sage Allen , insbesondere Her

Prediger Langheld für seine tro
reichen Worte am Grabe des
schiebenen, hiermit meinen tiefgefühlte

Th . Süß , Dant . Sophie Reinhardt,
für Gast und Herbergswirthe sowie
Chambre- garni Bermiether sind zu
haben bei

Buchdruckerei d . Tagebl .D . Hoting . I

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

geb. Schulze.
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